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.Zur Allianz Arena
und zum Tierpark

Straubing-Bogen. (ta) Der Kreis-
ugendring Straubing-Bogen bietet
n den Pfingstferien für Kinder im
Alter von neun bis 14 Jahren am
Donnerstag, )6. Juni, eine Tages-
iahrt nach Münchenan.AmVormit-
tag besichtigt die Gruppe die Alli-
anz Arena, dort schlüpfen die Teil-.
nehmer in die Rollen der Fußball-
stars,AI!) Nachmittag besuchen wir
den Tierpark in München. Betreut
wird die Gruppe -von Ehrenamtli-
chen des Kreisjugendrings.Anmel-
dung und Infos· in der KJR-Ge-
schäftsstelleäm Landratsamt. Tele-
fon 09421/90903,. Fax 09421190905
oder per E-Mail: info®kjr-strau-
bing-bogen.de.

Scl1metterlingsexkursion
Straubing-Bogen. (ta) Die Bund

Naturschutz Kreisgruppe Strau-.lr:~.,-~~_~ ~~_
bing-Bogen veranstaltet am Sams-
tag, 4..Juni: im Rahmen der Bayern
Tour Natur eine Exkursion in die
Weltder heimischenSchmetterlinge.
Die Leitung:hat Schmetterlingsex-
perte Ralph Sturm, Treffpunkt ist
um 10'UhrbeimEingangzum fürst-
lichen Thiergarten Thurn und Taxis
in Bach an der Donau (Dauer zirka
zwei bis drei Stunden). Bei Regen-
wetter wird die Exkursion um eine
Woche verschoben.·Die· Teilnahme
ist kostenlos.
Außerdem läuft die bundesweite

Schmetterlingszählaktion. Viele
·Schmetterlingsarten sind weltweit
vom Aussterben. bedroht. Iri
Deutschland stehen schon 80 Pro-
zent derTa:gfalterauf der RotenLis-
te der bedrohtenArten.In den meis-
-tenFällen haben MenschenihreLe-
bensräume zerstört. Das Abenteuer
Faltertage will auf die Bedrohung
der schönenTiere aufmerksam ma-
chen und Unterstutzer für ihrep.
Schutz finden.Gezähltwerdenkann
bis 31.Oktober- egal ob nur einmal
·oder besser noch öfters.' Gezählt
werden kann-,einmalig.oder .mehr-
fach, ob im Garten, Parkoder in.der
freien Natur.Wersich am "Abenteu'::'
er Faltertage" beteiligen will, kann
·den Erhebungsbogeninder BN-Ge-
schäftsstelle in Straubing, abholen.

Bürgerversammlung
Mitterfels.{erö) Am Donnerstag,

9. Juni, 20 Uhr, findet im Gasthaus
Gürster in Scheibelsgrub die Bür-
gsrversammlung der Marktg7mein-de statt. Bürgermeister· Heinrich
Stenzel wird einen Rechenschafts-
bericht ablegen.Es besteht die Mög-
lichkeit zur Diskussion; Wünsche
und Anträge können vorgebracht
werden.

Nicht nur reden, sondern handeln-
Zehn Jahre Zukunftsbüro im landkreis - Bilanzkonferenz im Kulturforum Oberaltelch

. Straubing-Bogen. Seit zehn' sollteri die Bearbeitung von europa- kunftsbüro nur mit vielen unter- sis für den Tourismus im Norden,
Jahren gibt es das ZukuuftsbÜroim rechtlichen Angelegenbeiten gehö- .scbiedlichenNetzwerkpartnern ge- der fruchtbare Gäuboden im Süden,
Landkreis Straubing-Bogen. ·Aus ren, Aber auch Projekte zur Nut- lingen kann, waren einigeVertreter die .Autobahnanbmdung und die
. diesemAnlass,bat das Landratsamt zung erneuerbarer Energien',wieBi- aus 'Wirtschaft, Politik und .Gesell- Rhein-Main-Donau-Wasserstraße
am Mittwoch eine Bilanzkonferenz 'omasse, sollten umgesetzt werden. schaft zur Bilanzkonferenz gekom- seien "gute:wirtschaftliche Voraus-
im Kulturforum Oberalteich veran- Im Frühling 200:1,war es dann so- men. In Referaten beleuchteten sie. setzungen".
staltet. Einen ganzen Nachmittag weit, das Zukunftsbüro wurde am verschiedeneAspekt!"der Regional- Eine etwas andere Seite der Regie
langdrehte sieb alles um das Thema Landratsamt eingerichtet. "Mittler- entwicklung, onalentwicklung,näni:Iich ethische
Regionalentwicklung. Zusätzlich. weile hat das Zukunftsbüro 3,14 und soziale Gesichtspunkte, be-
präsentierte sich die.Region Strau- Millionen-Euro an EU-Mitteln und I Cieichwertige Entwicklung leuchtete 'Helga Grömer, Leiterln
hing-Bogenin einerkleinen Ausstel-' ,388000 Euro an Bundesmitteln ak- der Landvolkhochschule Niederal-
lung. Zahlreiche Gäste aus Politik, quiriert", soReisinger,Über 50Pro- Stadt und Land. müssten sich teich. Sie plädierte vor, allem auf
Wirtschaft und Gesellschaft.waren jekte konnten so bereits gefördert gleichwertig entwickeln, forderte .eine Rückkehr zum menschlichen
gekommen,um denrunden Geburts- werden. Dr. Gerd Müller, Parlamentarischer ·Maß. "Was wir heute brauchen, ist
tag zu feiern.AuchBundestagsabge- ~ , Staatssekretär bei derBundesminis- .qualitativesWachstumfür echte Le-
ordnetet Ernst Hinsken ließ es sich, I Ausst~/lungen und Aktionen terin für Ernährung, Landwirt- bensqualität. ". Alle politischen,
nicht n'elunen,' in einem kilriilD schaft und Verbraucherschutz. Dae, wirtschaftlichen und sozialen Ein-'
Grußwort dein. Zukunftsbüro .ein Fördermöglichkeiten für die zu-, bei sei die Kreativität des Einzelnen: heiten, die zu großund überdimensi-
Kompliment auszusprechen, ..Mit- kunftsfähige Entwicklung des entscheidend.Die Politiker müssten oniert seien,hätten langfristig keine
glieder der Kleismusikschule musi- Landkreises zu erschließen.iwar ei- jedocb die notwendigen Rahmenbe- Überlebenschancen. Grömerforder-'
ziert,en zwischen denReferaten.i,., nes der Ziele,das sich das ,Zukunfts- dingungen schaffen. Dazu 'gehöre' te die Zuhörer zum Selbstdenken

büro vor einem Jahrzehntgesteckt die Stärkung der Finanzkraft der und Handeln auf. "Nicht der passi-
., . , .. hatte.' Was aus jenen ,Visionen ge- Kommunen und der gleichwertige ve, konsumierende Mensch ist

.Nicht nur reden, sondern handeln 'wordenist und wie sich die Einrich-' Ausbau. der Infrastruktur, "Ent- glücklicher, sondern der, der sich
wollten die Verantwortlichen im tung entwickelt hat: veranschau- 'scheiden<;!ist es auch, junge, gut bewegt ~nd etwas bewegt."
Landkreis 'Straubing-Bogen, als sie lichte Rita Kienberger, die Leiterm ausgebildete Leute in der Region:zu
2001 das Zukunftsbüro am Land- des Z·ukunftsbüros, in einer aus- h It " D" h . ht hn r&;ts t· t lli rt N hdem j WilL a en. ies ge e nie . 0 e Eng'a''gement, der Biirgerra am ins a e en. ac em im führliehen Bilderschau. So hat das schnelles Internet vor Ort und ohne
Agenda-21-Prozess eine Reibe von Zukunftsbüro in' den letzten zehn einmodernes Schulangebot.Auchin Alle lokalen Aktionsgruppen des
Leitlinien zur Entwicklung. des Jahren Ausstellungen, Besuche, der Kinderbetreuung müsse einiges Leaderprogramms bauten auf das
ländlichen Raums formuliert wor- Vortragsreihen und Qualifizierun- getan werden: "Kinder s;nd für viele Engagementder Bürger auf, betonte
den waten, war es an der Zeit, diese gen organisiert. Auchder.Regional- gut ausgebildeteFrauen noch immer; auchMinisterialrat r».JosefKöpfer
aucb umzusetzen. "Wir wollten yor tag und zahlreicheAktionsprogram- der Karrierekiller" , betonte Müller. vom Bayerischen Landwirtschafts-
allem den Gedanken der nachbalti- me, wie der Baubetrenwettbewerb, Vorallemmüsseder ländliche Raum' ministerium. Ausführlich stellte
gen' Entwicklung 'langfristig im sind' .vom Zukunftsbüro initiiert selbstbewusst sein,""Intelligenz ist Köpfer die Situation der Leader in
.Landkreis 'Verankern", erklärte worden. Besondersstolz sei das Zu- nicht großstädtisch." . . Bayern dar. Um die Finanzen besser
Landrat Alfred Reisinger in seinem kunftsbüro-Team aber darauf, so Forschung und Wirtschaftsförde- 'bündeln. zu können, sei beschlossen
Grußwort. Kienberger, dass die Region Strau- rung machten den Raum Straubing- worden; ein Leader-Finanzmanage-
Vorangetrieben und mitgetragen bing-Bogen das Alleinstellungs- Bogenstark, sagte Regierungspräsi- ment in München.zu errichten. Bis

hat das ZukunftsbüroAltlandrat In- merkmal "Regiondernachwachsen- dent Heinz Grunwald. Zwar hätten 31. Juli müssten die lokalen Akti-
go Weiß. Bereits im Januar 2001 den Rohstoffe" -bekommen habe. in letzter Zeit zwei Unternehmen, onsgruppen mindestens' ,.500000
betonte er in der Sitzung' des Um- , "Insgesamt war mir immer wichtig, .nämlich die Firma Mollin Leiblfing Euro' verplanen,' sonst weide die
welt- und Energieausscbus~es, dass keine einsamen Ideen zu verfolgen, und die Firma Faurecia in Geiselhö- Differenz eingezogen, "Der Land-
für' die Agenda-Arbeit in Zukunft sondern tragfähige Konzepte unter ring, Insolvenz angemeldet, .doch kreis Straubing-Bogen braucht kei-
ein eigenesBüro geschaffenwerden Einbindung aller.Akteurezuentwi- stehe der Landkreis' grundsätzlich' ne Angst zu haben, er liegt weit
müsse. Zu den Aufgaben des Büros ekeln." Weil die, Arbeit im Zu-· .gutda. Der BayerischeWald als Ba- drüber." . -fis-

Manövermeldung
Straubing-Bogen. (ta) Ein Bun-

deswehr-Manöverfindet amDiens-
tag und Mittwoch,7.und 8.Juni, auf
demWasserübungsplatzBogenstatt.
Unter anderem kann es daher auf
der Straße .zwischen Freyung und
.Bogen zu Behinderungen kommen.
'Der Bevölkerung wird-nahegelegt;
. sich denEinrichtungen der übenden
Truppen und von evtl. liegengeblie-
benenfrnilitärischen .Sprerigmitteln
ternzuhälten. Das Auflesen von
Sprengmitteln.: ist strafbar .. Wer
Kampfmittel findet, hat dies unver-
züglich .der nächsten Polizei-
dienststelle anzuzeigen. Übungs-
.schäden, welche..·.dieBundeswehr'
verursachthat, sind bei der zustän-
·digen Gemeindeanzumelden.

11 .:,;> ~

"
"-;~:~~. ~-~~{~> / :

~ '" \,i
""~,-.

. ,.·,0 ZiECLMAiER
(;:/Y HÖ.RGERÄTE


